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Bergpredigt in Sanskrit 
 

Auszug aus einer Sanskrit-Übersetzung der Bibel 
 
 

Ende April 2008 konnte ich durch viel Glück die Ganzlederausgabe der 1851 erschienenen 

zweiten Auflage der 700seitigen Übersetzung des Neuen Testaments in Sanskrit ersteigern: 

 

The New Testament 

of our Lord and Saviour Jesus Christ 

in Sanscrit. 

Translated from the Greek 

by the Calcutta Baptist Missionaries 

with native assistants. 

Calcutta 1851 

Second Edition 

 

Dharmya-pustakasya ÌeÍÀÎÌaÏ 

arthataÏ 

prabhunÀ yÁÌu-khrÁÍÊena nirÂpitasya 

nÂtana-dharmya-niyamasya 

grantha-saÎgrahaÏ 

 

Ich bringe hier vorab die Bergpredigt, d.h. die Kapitel 5 bis 7, des Matthäus-Evangeliums, 

als Scan der Ausgabe von 1851. Es ist von mir jedoch geplant, das ganze erste Evangelium, 

und zwar nicht einfach als Scan, sondern als eine völlig neu gesetzte Sanskrit-Übersetzung 

in Devanagari und Transliteration, nebst deutschem Bibel-Text, sowie mit Erläuterung von 

seltenen Sanskritwörtern und grammatikalischen Besonderheiten, auf meiner Website für 

Sanskrit-Lernende als eine Ergänzung zu meinem Sanskrit-Kompendium zu veröffentlichen. 

 

Ulrich Stiehl, Heidelberg, den 30. April 2008  
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 Sanskrit-Kompendium. 
Ein Lehr-, Übungs- und Nachschlagewerk 
Devanagari-Ausgabe. Von Ulrich Stiehl  
4., überarb. und erw. Auflage, Heidelberg 2007, 512 Seiten, 
Großformat: 17 x 24,5 cm, Festeinband mit Fadenheftung, 
Ladenpreis nur 49,90 Euro, ISBN 978-3-87081-539-4 
Verlagsgruppe Hüthig Jehle Rehm GmbH, 
Im Weiher 10, 69121 Heidelberg, Tel. 06221/489-0. 
Bestellung über jede Buchhandlung oder direkt beim Verlag. 
 
Dieses Werk ist das erste Sanskritlehrbuch, das alle 
Möglichkeiten moderner Sprachdidaktik vollständig 
ausschöpft. Es ermöglicht erstmals ein zeitminimierendes 
Universitätsstudium, aber es ist auch bestens zum 
Selbststudium für Autodidakten geeignet. Obwohl es das 
Lernen so leicht wie möglich macht, geht es hinsichtlich des 
vermittelten Stoffs (Wortschatz, Formenlehre und Syntax) 
weit über das Niveau früherer Lehrbücher hinaus. 
 
Prof. Dr. Dr. Manfred Mayrhofer urteilt: 

"Ihr Buch ist wirklich eine gigantische Pionierleistung. Ich 
habe in meiner aktiven Zeit viel Sanskrit gelehrt. Wie man 
etwa mit dem "Stenzler" unterrichten könne, war mir immer 
schleierhaft; am ehesten ging es noch mit dem Büchlein von 
Georg Bühler, das ja in Österreich, nachdem Bühler in Wien 
wirkte, reichlich vorhanden war. Aber mit Ihrer gründlichen 
Arbeit ist das alles nicht vergleichbar." 

Die 4. Neuauflage 2007 wurde um den "Teil 8: Textanalyse: Bhagavad-Gita" erweitert, der eine 
grammatikalische Analyse der Anfangskapitel der Bhagavad-Gita mit detaillierten Erläuterungen aller 
Feinheiten der Formen- und Satzlehre enthält, um den Lernenden den Übergang von dem Lehrbuch zur 
Lektüre von Originaltexten zu erleichtern.  

Zu weiteren Einzelheiten siehe die Leseprobe: http://www.sanskritweb.net/deutsch/leseprobe.pdf 

Websites:  http://www.sanskritweb.net   http://www.sanskritweb.org   http://www.sanskritweb.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


